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Vorwort

Erbrecht boomt. Dies zeigt nicht zuletzt die in den letzten Jahren veröffentlichte Vielzahl
von Fachliteratur und Häufung erbrechtlicher Gerichtsentscheidungen. Auch in der tägli-
chen Arbeitspraxis mehren sich Erbrechtsmandate stetig. Dabei kann zwischen Mandaten
vor Eintritt eines Erbfalls und der danach anschließenden Abwicklung des Nachlasses und
der nach dem Eintritt des Sterbefalles notwendige Tätigkeiten (Regulierung von Pflicht-
teilsansprüchen, Durchführung von Testamentsvollstreckungen, Abwicklungen von Er-
bengemeinschaften, usw.) unterschieden werden. Nicht zuletzt der Gesetzgeber wurde in
den vergangenen Jahren im Erbrechtsbereich vermehrt tätig.

Um sowohl gestalterisch vor dem Erbfall die Nachlassplanung der Mandantschaft durch
Errichtung letztwilliger Verfügungen wunschgemäß und juristisch sauber umsetzen zu
können als auch den hohen Anforderungen einer Nachlassabwicklung gerecht zu werden,
stehen eine Vielzahl von für den Praktiker wichtige Fragen und Tätigkeiten an. Hierbei
muss sowohl das materielle und insbesondere das im Erbrecht vielschichtige Prozessrecht
gekannt und beherrscht werden. Im Rahmen der Nachlassplanung und -Abwicklung sind
insbesondere die Fragen der allgemeinen Testamentsgestaltung, der Bereich der Vor- und
Nacherbschaft, des Vermächtnisrechts und/oder des Erbvertragsrechts sowie das Recht der
Erbengemeinschaft und des Pflichtteilsrechts primär tonangebend. Prinzipiell ist fast jede
Fragestellung des Rat suchenden Mandanten in einen dieser Brennpunkte einzuordnen.
Selbstverständlich ist das Steuerrecht gerade im Erbrecht immer zu berücksichtigen. Der
mit diesen typischen Erbrechtsmandaten beauftragte Praktiker benötigt sowohl einen zü-
gigen Überblick über das materielle Erbrecht als auch Zugriff auf einen prozessrechtlichen
Fundus, der die verfahrenstechnischen Ansatzpunkte des Erbrechts abdeckt. Andernfalls
kann ein Erbrechtsmandat weder seriös noch rationell bearbeitet werden.

Dazu soll das vorliegende Werk, das in der nun vorliegenden zweiten Auflage umfas-
send überarbeitet wurde, dienen. Es ist schwerpunktmäßig aus der fachanwaltlichen Erb-
rechts- und Steuerpraxis heraus entstanden, um einen hohen praktischen Nutzen zu
gewährleisten. Aus diesem Grund wurden streitige Rechtsfragen und weiterführende Lite-
ratur nur dort erörtert, wo es aus praktischen Gesichtspunkten heraus sinnvoll erschien.

Die Kunst des Erbrechtsanwalts zeigt sich in dessen Fähigkeit, erbrechtliche Konflikte
und Gerichtsprozesse zu vermeiden und den oft familiär verbundenen Parteien durch ge-
schicktes Verhandeln schiedlich-friedliche Lösungsmöglichkeiten aufzuzeigen. Deshalb
wurde Wert daraufgelegt, Strategien zur Streitvermeidung zu erkennen und diese auch
durch Gestaltungsvarianten regeln zu können. Die aufgenommenen Formulierungsvor-
schläge, Gestaltungshinweise und Praxistipps sowie Musterformulierungen dürfen selbst-
verständlich nicht unreflektiert übernommen werden und sind auf das jeweilige Mandat
zuzuschneiden. Das vorliegende Werk versteht sich für den Erbrechtspraktiker deshalb als
Begleiter für Mandate, die sowohl vor als auch nach einem eingetretenen Erbfall dessen
Aktivität fordern.

Die Autoren danken dem Verlag C.H.Beck, vor allem unserem Lektor, Herrn Dr.
Frank Lang, ohne dessen engagierte Begleitung und langjährige angenehme Zusammenar-
beit dieses Praktikerhandbuch nicht entstanden wäre.

Für konstruktive Kritik, Hinweise und Anregungen sind Autoren und Verlag jederzeit
dankbar.

Obrigheim, Bonn, Jena im April 2019 Wolfgang Roth,
Michael Holtz,
Martina Klose
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